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Nero. 259, Mittwoch, den 5. November 1834. 
— —ů—ů—̃— — — — 
‚Angemeldete Fremde 


Angekommen den 4. Rodember 1834. ; 
Die Herren Kaufleute Cohn von Schwetz und Re 


i egebr von Muricuburg, log. 
in Hotel de Thorn. Herr Ritter⸗Gutsbeſitzer v. Jackkowski aus Jablau, Herr 
Gutsbeſitzer . Kurkiewitz aus Gniewkowo, log. im Hytel d Oliba. 7 Le 

Bekanntmachung. . 
1. Die Herren Vranntwein⸗Fabrikanten, Brauherren, Backer und andere Gewer⸗ 
betreibende, welche ſtarke Jeuerung gebrauchen, werden bei Annaherung des Winters 
hiemit, wie früher. erſucht, für den Fall eines, bei ſtrenger Kälte ausbrechenden 
Brandes einen Vorrath von heißem Waſſer bereit zu halten, um fih deſſelben bei 
den Loͤſch⸗Anſtalten bedienen zu koͤnnen, wie dies bisher von denſelben zum allgemei⸗ 
nen Beſten immer lobenswerth geſehehen und daukbar anerkannt iſt. : 
Danzig, den 1. November 1834. „ 
N Der Landrath und Polizei⸗ Direktor E eff e. 

A Avertissements H 
Z Die Reinigung der Waͤſche fuͤr das hieſige Kaſernement pro 1635, ſoll dem 
Mindeſtfordernden in Eutrepriſe überfaffen werden. Hiezu ſteht ein Bietungstermin 
3 i Freitag den 7. November = a 


ae 


Vormittags 10 Uhr im Bureau der unterzeichneten Behörde an, wozu buutionefih i 
ge Unternehmungslutige eingeladen werden. 
Die Bedingungen koͤnnen noch vor dem 1 hier eingefegen werden, 
Weichſelmünde, den 24. Oktober 1834 
VER Königl. Garniſon⸗ Verwaltung. 
3. Nachſtehende Stücke der Stadthofwieſen, als: 
e ni Tafel 5 > 8 Morgen = tuten oui 
a 15 = 7575 
= v = K. 20 „ 148 
ſollen in einem abermaligen SE 
den 17. November c. Vormittags 11 Uhr ; 
auf den Rathhauſe vor dem Herrn Oekonomie⸗Commiſſarius Weickhmann anſtehenden 
Lieitationstermin, einzeln oder alle zuſammen, zur Pacht vom 1. Juni 1835 ad, auf 
3 oder 6. Jahre ausgeboten werden. 
Die Naͤheren Bedingungen find in unſerer Regiſtratur einzufehen. 
Danzig, den 28. Oktober 1834. 
. Oberbürgermeifter, ee und Kath. $ 
; : dee f a i —— 
4. Das ente un 10 Ahr Abends nach vierwöchentlichem Sranfentage im 19ten 
Lebensjahre erfolgte Dahinſcheiden meines zweiten Sohnes : 
3Zein rich Theodor Wei ß, 
an den Folgen eines See icigt ergebenft an 
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A. 3. Weiß, 
und im Namen der e e ; 
Danzig, den 3. November. 18632. 
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Unze igen- $ i 
x Bom 2. bis 3. Nobember 1834 find folgende Briefe retour gekommen: 
1) Liebenau a Vogelſang. 2)Nawrocki a Schoͤnſee. 3) Peters a Wordel. J) p, 
Zitzwitz I. a Graudenz. 5) Krauſe a Wodtke. 6) Witt a Stettin. N 
Königl. Preuß. Ober ⸗Poſt⸗Aint. 


= Heute Mittwoch den 5. November, wird die 
5 iie Syartett:Abendunferhaltung im Saale der Fiſcherthor⸗Reſſource Rattfinden. 1) 

Qugrtett von Zaydn. 2) Trio von Beethoven, fürs Pianoforte. 3) Quintett von 
Mozart. Einzelne Billette zu 10 Sgr. find bei Herrn Ewert an der Matzkauſchen⸗ 

ede zu haben. Der Anfang iſt halb 7 Uhr. Obuch. 

` Die Ziehung der Sten Klaſſe 70ſter Lotterie, nimmt Sonnabend den 8. Nos- 
vember c. er an zur Rachricht, Behufs der ee der e 

einher 
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7 = Von Einem Hochll. Yetizei» Präfdutm als Geſindevermietherin toneeffiontrt, 
bitte ich die gein Herrſchaften mir ihr Zutrauen zu ſchenken, und mich mit Auf: 


traͤgen zur Beſorgung von Geſinde guͤtigſt beehren zu wollen. 
A. C. verw. u. Regiſtrator Koch, altit. Graben 1293. ſchraͤgeuͤber der Naͤthlerg. 
& Einem geehrten Publiko beehre ich mich die ergebenſte Anzeige zu machen, 
daß ich mich als Maulkermeiſter etablirt, und empfehle ich mich den reſp. Bauunter⸗ 
nehmenden mit der Zuſicherung, daß ich ſtets bemüht fein werde, das mir geſchenkte 
Zutrauen durch reelle Bedienung vollſtaͤndig zu rechtfertigen. 
Thrift. Gickler, Maurermeiſter A: Neugarken 508. in A. 


9. Zerbrochene Sachen von Horn, Marmor, Elfenbein, Alabaster, 


Bernſtein, Schildkroͤt, Agat, Meerſchaum, Steingut, Glas, Porzellan, Ghps, werden 
dauerhaft u. feuerfest zuſammengeſetzt e 1589, im Stet Haufe dom Häkerthor. 
Net o ur- Gel e genheit. 

10. Nach Frankfurt g. O., Berlin, Dresden, Braunſchweig und Hamburg iſt in 

den 3 Mohren Holzgaſſe an zutreffen. Eie 

11. Den ſeit mehreren Scher mit gutem Erfolg von mir in der gramatiſch pol⸗ 
niſchen Sprache ertheilten Unterricht, ertheile ich fortwaͤhrend gegen 1 0 Ho⸗ 
norar. Dobuczenski, Tiſchlergaſſe M 5 
12. Ein Hof in Wotzlaff mit guten Wohi- und Wurthſchafts⸗ Gebäuden, = 1% Hu⸗ 
fen Land, beſtellten Winterſaaten und den Erndte⸗Vorräthen, iſt aus freier Hand zu 
verkaufen. Nähere Nachricht giebt der Oekonomie⸗ Commiſſarius Zernecke, 

; Hintergaſſe MNE Ehe 

Heute Abend empfehle ich ſauren Klops und Beafſteaks mit engliſcher S Sauce 

a 2 ersten © 2% > Auch ma ich eine meublirte Stube zu vermiethen.“ 

f ; Saßzkowsky⸗ Pfefferſtadt NE 119. 


* 


8 b 
14. Ein fehr bültges Lokal Ri Ofürdefhtteumg nebft weh, seigt die Ken . 


nerwittwe Madam Daß im Breitenthor nach. 
15. Kohlenmarkt M 2035. iſt ein meublirtes Zimmer uebſt Alkoven an einzelne 
Perſonen monatsweiſe zu vermiethen und gleich zu beziehen. 


16. Langenmarkt M 452. find 4 heizbare Zimmer an einzelne Perſonen ſogleich 


zu vermiethen. "Näheres daſelbſt. 
Jopengaſſe ME 608. it eine Stube nach vorne mit Meubeln zu vermiethen 

185 gleich zu beziehen. 

Beutlergaſſe AN2 626. iſt eine gut meublirte Stube mit Aufwartulg und 
Sehn au eine einzelne Perſon von Citir, ſogleich zu hen 

„„ Ane 
195 Mittwoch, den 5. November 1834 muh mies iR 3 Uhr, wird der Mäkler 
6. 8. Raro auf dem a in au Mllchkannengaſſe ohuweit der 


* 


Teen billigen Preifen 
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WE 


Eiſenwaage, durch öffentliche Auction. an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung 
für Rechnung wen es angeht verkaufen = s = e 
circa 5 Laſt weiße Erbſen u. circa 3 Laft Roggen, 
welche in dem Schiffe Philippine geführt von Kapitain C. Plath im havarirten Zu⸗ 
ſtande vom Seewaſſer beſchaͤdigt eingekommen ſind. er ER 
20. Am 8. h. ſollen 11 ausrangiste Pferde des Iſten Leib⸗Huſaren⸗Regiments, 
öffentlich an den Meistbietenden gegen baare Bezahlung verkauft werden und haben 
Kaufluftige ſich an dieſem Tage um 10 Uhr früh auf dem Hofe des König Militair. 
Oekonomie⸗Gebändes auf Langgarten einzufinden. e HR 
Danzig, den 4. November 1834. v. Below, ; 
i - = Oberſt⸗Lieutenant und Regiments⸗Kommandeur. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. l 
a Mobilia oder bewegliche Sachen. 1 
21. Vorzüglich ſchönes, getrocknetes, geſchaͤltes wie auch ungeſchaͤltes Kernobſt und 
getrocknete Pflaumen erhält man zu billigen Preiſen Langenmarkt M 428. 
22. Es ſind 5 Oefen und eine Kumſthobel zu verkaufen. Das Nähere zu erfra⸗ 
gen in der Fleiſchergaſſe W 1. . EE EA 
2% Die neueſten Damen⸗Mäntel find mir wieder eingegangen. : m 
e EA O a, & M. Löwenftein. 

24. Eine Sendung couleurter Velpelhuͤte in den neueſten Formen, in Berlin und 
andern großen Städten fur dieſen Winter ſehr modern, erhielt, und offerire zu bie 
ligen Preiſen : Í 5 
25. 


N 


® x M. Löwenſtein. 
5. Beſter Lampen- Spiritus den Halben 314 Sgr., alle Sorten ganzd „ 
Halbd. und einfach deſtillirten Branntwein, Weiß Bitter ⸗ Bier beſte Sorte a 3 
Flaſchen 277 Sgr., Braun⸗Bier pr. Stoof t Sgr. 4 9, Bier: und Weineſſig, gezo⸗ 
gene und friſche ruſſ. Lichte 6, 8, 10, 12 Sti aufs ti, a u 515 Sgr., doppelt 
baff. Rüböhl, ſo wie mir allen ubrigen Gewürzwaaren empfiehlt ſich bei den billigsten 
Preiſen und reeller Bedienung Otto Gehrcke, Frauengaſſe Me 334. 
26. Cath.⸗Pflaumen ausgeſuchte Waare a 43% Sgr., geringe 3 Sgr., bete 
Sardellen a 10 Sgr. pro W, Macaroni⸗Nudeſn, Capern, Salat⸗Oehl, fremde 
Biſchof⸗Eſſence a 3 Sgr. pro Glas, fo wie alle Waaren⸗Gattungen empfiehlt zu 
; as und Wollwebergaſſen⸗Ecke im Zeichen der ſchwarze Br. 
27. Heute Abend fauren Klops a Portion 2 Sgr., wie auch verſchiedene andere Spei 
fén, ſowohl in als außer dem Haufe zu haben ſind, bei Basler, vor dem hohen Thore. 
28. Friſche, reinſchmeckende Heeringe 6 für 1 Sgr. ſind zu haben Hunde⸗ und 
2. e ger N. , bend käuflich zu Gabi Burgh 
„Junge weiße Spitzhunde echter Rage, fand kaͤuflich zu haben Burgſtraße 
o E ei, 
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30. Zwei gleiche braune Wallache, ahtiährig, ſowohl Arbeits⸗ als Kutſchen⸗Pferde, 

und 112 Stück nutzbares und für Böttcher und Stellmacher brauchbares eichenes 
Holz, ſtehen zum Verkauf und konnen in Augenſchein genommen werden am altſtaͤdt⸗ 
(Ser Graben M 132. neben dem Gerbermeiſter Herrn Körner. a 


i 


Sachen z u verkaufen außerhalb Danzig. 


; Inmmobilia oder unbewegliche Sachen. x 
31. Das dem abwenden Zuͤchnermeiſter Mathias Meitz hieſelbſt auf dem innern 
Mühlendamm sub Litt. A. III. 56. belegene, gerichtlich auf 269 ß abgeſchaͤßte 
Grundſtuͤck it im Wege der Exeention zur Subhaſtation geſtellt, und der peremtori⸗ 
ſche Liecitationstermin nuf = — 55 = 1 
s den 4. Februar Vormittags um 11 Uhr PREIS 
vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Klebs allhier auf dem Stadtgerichte angeſegzt 
worden, welches hiedurch mit dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß die Tare 
und der neueſte Hypothekenſchein diefes Grundſtuͤcks taglich in unſerer Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden kann. RE RS EIER IE 5 
Da der Eigenthuͤmer Mathias Meig abweſend, und defen Aufenthalt nicht 
dekannt iſt, ſo wird derſelbe zugleich hiedurch von der verfuͤgten Subhaſtation und dem 
anſtehenden Lieitattonstermin zur Wahrnehmung des Letztern in Kenntniß geſetzt. 
Elbing, den 12. September 1834 - 5 
` Königlich Preuß. Stadtgericht. 


32. Die beiden dein Kornmeſſer Johann Gehrke und defen mit ihm in Güter- 
gemeinſchaft lebenden Ehefrau Anna Sufanna verw. geweſene Zöpfner geb. Renz 
nert gehörigen Grundſtuͤcke A. XII. 69. auf dem Koͤnigsbergſchen Damm, und B. 
LXXIV. 16. auf Wittenſelde, erſteres auf 446 n 13 Sgr. 4 & und letzteres 

auf 240 AR reſp. unterm 6. Februar, 11. März und 7. Februar c. gerichtlich ta⸗ 


irt, flen im Wege der Execution auf den Antrag eines Realgläubigers in note ..; 


wendiger Subhaſtation öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. Der Lieita⸗ 
tionstermin hiezu ſteht aut 35 z 
& ET: den 3. Februar 1835 Vormittags 10 Uhr 22 : 
vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtizrath Franz an hieſiger Gerichtsſtaͤtte an, 
welches hiedurch mit dem Bemerken zür öffentlichen Kenntniß des Publikums gebracht 
wird, daß befondere Kaufbedingungen nicht aufgeſtellt find. Die Tarin und die neue: 
ften Hypothekenſcheine der Grundſtucke konnen in unſerer Regiſtratur inſpieirt werden- 
Elbing, den 30ſten September 1834. N BB 
N ; ; Böniglich Preuß Stadtgericht. Br" 
33. Zum oͤffentlichen nothwendigen Verkaufe des den Erben der hieſſgen Klemp⸗ 
net Johann Reimerfchen Eheleute gehörigen, hieſelbt sub NE 63. belegenen Grend- 
ſtücks, welches auf 604 e gerichtlich abgeſchätzt worden, haben wir den peremto⸗ 
riſchen Bietungstermin auf E i f e 
K ; l ; den 5. Jebruar E 


Beet 


— 213 — = 
hieſelbſt an ordentlicher Gerichtsſtelle angeſetzt, zu dem Kaufluſtige mit dem Benter- 
ken vorgeladen werden, daß die Taxe und der letzte Hypothekenſchein fets in unferer 
Regiſtratur eingeſehen werden konnen, daß aber die Kaufbedingungen erſt im Termi⸗ 
ne aufgeſtellt werden ſollen. ; Tre = 
Tiegenhof, den 7. Oktober 1834. N 
F Königl. Preuß. Land- und Stadt: Gericht. 


34. Jum öffentlichen nothwendigen Verkaufe des dem Peter Zannmann in Neu⸗ 
teicherwalde gehörigen, in Neuteicherwalde sub ME 47. belegenen, jure superficia 
beſeſſenen Wohuhauſes, welches auf 150 Rthlr. abgeſchaͤtzt worden, haben wir den 
peremtoriſchen Bietungstermin auf 7 A 
ae den 5. Januar 1835 ER 
hieſelbſt an ordentlicher Gerichtsſtelle angeſetzt, zu dem Käufer mit dem Bemerken 
vorgeladen werden, daß die Taxe und der Hypotheken⸗Informationsſchein über dies 
Gründſtück fers in unſerer Regiſtratur nachzuͤſehen ii. ; 
Zugleich werden die dem Aufenthaltsorte nach unbekannten Neal-Pråtendenten die⸗ 
ſes Grundſtuͤcks, namenklich Anne Maria, Peter, Anna Maria Eliſabeth und 
Barbara, Geſchwiſter Sröfe, für welche auf dieſem Grundſtuͤcke ein Vatererbe bon 


12 Rthlr. 47 gr. haftet, und die Gebrüder Johann Gottlieb und Gerhard 


Schwarz, für welche ein Vatererbe von 27 Nthlr. darauf eingetragen ſteht, zu Diez 
ſem Termine unter der Verwarnung mit vorgeladen, daß ſie bei ihrem Ausbleiben 
für einwilligend in Yo, Zuschlag an den Meiſtbietenden erachtet werden ſollen. 

Tiegenhof, den 10. September 1334. : 

Koͤniglich Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

F ³˙ã c A STETTEN T ASE 
8 E diet al Cit ationen. 

35. In dein durch die Verfuͤgung vom 13. Juni c. uͤber den Nachlaß des zn 
Fiſcherscampe verſtorbenen Damm⸗Verwalters Martin Keddig eröffneten erbſchaftlichen 
Liquidations⸗Prozeß, ſteht ein Termin zur Liquidirung der Forderungen der Glaͤubiger 
auf den 5. Januar 1635 Vormittags um 10 Uhr ; i 
vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Albrecht allhier auf dem Stadtgerichte an, 
und werden die unbekannten Glaͤubiger hiezu öffentlich unter der Warnung vorgela⸗ 
den, daß die Ausbleibenden aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklaͤrt und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤu⸗ 
Diger von der Maffe noch übrig bleiben moͤchte verwieſen werden follen. 

; Den auswaͤrtigen Glaͤubigern werden übrigens zur Bevollmaͤchtigung die hie⸗ 
ſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Niemann, Störmer, Senger und Scheller vorgeſchlagen. 
Elbing, den 20. Auguſt 1834. n RR. ; 
ERSTE Königlich Preuß. Stadtgericht. . a = 
36. Nachdem über den Nachlaß des hieſelbſt am 23. Oktober 1831 verſtorbenen 
Kaufmanns Bons Birſch Cohn, mittelt Verfuͤgung vom 10. Maͤrz v. J. der erh⸗ 


er rer 


ſchaftliche Liguidations⸗Prozeß eröffnet worden, fo werden die unbekannten Glaͤn⸗ 
biger des Erblaſſers hiedurch oͤffentlich aufgefordert, in dem auf 
den 6. Januar 1835 Vormittags 10 Uhr i 

vor dem Deputirten Herrn Aſſeſſor Thiel angeſetzten peremtoriſchen Termin entwe⸗ 
der in Perſon oder durd) geſetzlich zulaͤſſige Bevollmächtigte zu erſcheinen, den Vez 
trag und die Art ihrer Forderungen umſtaͤndlich anzuzeigen, die Dokumente, Brief- 
ſchaften und fonftige Beweismittel darüber in Original oder in beglaubter Abſchrift 
vorzulegen und das Roͤthige zum Protokoll zu verhandeln, mit der beigefuͤgten Ver⸗ 
warnung, daß die Ausbleibenden aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, 
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich mel⸗ 
denden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden fol 
len. Marienburg, den 6. September 1834. ; 


Königl. Preuß. Landgericht. 
i — R & s 2 N 
Berreibemarkt zu Danzig, vom 31. Oktober bis incl. 3. Novbr 1834. 


Re Aus dem Waffer: Die Lat zu 60 Scheffel, find 1513 Laſten Getreide 
; $ - uberhaupt- zu Kauf geſtellt worden. Davon 7& Laſten 
Weizen ohne Preis⸗Bekanntmachung verkauft. 


i | CE | a 
; Weizen. kaget Ver⸗ | zum en Hafer: E 
| brauch. | Tranfit. | ; a eh 


1. Verkauft, bene 5 72 — — — ae — 

emo. 133 = = — AA — 

spreta, Nhl. 813 i e . 285 

2 Uuberkauft, Saftınr. Re = 133 3 we ee Ba PER 
Se} Vom Lande, 5 

feses Aa „ 35 


Thorn find paſſirt vom 29. bis inch 31. Oktober and nach Danzig beſtinmt⸗ 
„2809 Safer Meht 2° ; 


und 


London, Sicht. 
$ 5 — 3 Mon. ° 

Hamburg, Sicht Se 
—— 10 Wochen] 4: 
Alnsterdam, Sicht 
8 — 70 Tage 
Berlin, 8 Tage Be 
— 2 Monat 
Paris, 3 Monat 5 
Warschau, 8 Tage 
— 2 Monat 
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$ - Danzig, den‘ 4. November 1834. > 


Ausgeb. begehrt. 55 
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Sgr. e 

Iftedrichsd’or . . Es T — 
Augustd' or — 
Ducaten, neue N — 
dito alte 1 7 * — 
Kassen-Anweis. Rll.“ 100 


Schiffs Mapper Dem 31 Oktober 1834. ; 
E E ÜBEL A A E 35353 er 


L. Housken, Elife v. Stavanger m. re Si 13 ei 


> 
Yo Statt: am 28. die Galias Ar ollo, Capt. 5 


„W. Puſt von Stettin, von Riga mit einer 


Rotana Leinfaot nach Stettin beftimmt, gerundet; die Mannschaft it 8 5 worden. 


Der Wind W. N. W. 
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